Postkarten an Papa
Mama und Emmi waren während vierzehn Tagen in den Urlaub gefahren. Papa musste wegen seiner Arbeit zu Hause bleiben. Nun saß Mama in ihrem Strandkorb und schrieb eine Postkarte.
»Was machst du denn da?«, fragte Emmi neugierig.
»Ich schreibe eine Postkarte an Papa, damit er weiß, dass es uns gut geht und wir hier viel Spaß im Meer haben.«
Emmi dachte kurz nach und zog die Stirn kraus.
»Aber du hast doch ein Handy. Du kannst ihm eine Nachricht schreiben oder anrufen. Das geht viel schneller.«
Mama nickte. »Ja, das stimmt. Aber eine Postkarte ist viel schöner. Das macht man halt so.«
Nun nickte auch Emmi. Dann kramte sie in ihrer Strandtasche herum und holte ein paar Dinge daraus hervor.
»Was hast du vor?«, fragte Mama irgendwann.
»Ich habe Papa auch eine Karte geschrieben.«, sagte Emmi stolz.
Sie zeigte Mama eine kleine Karten aus ihrem Kartenspiel, die sie mit ganz vielen Herzen bemalt hatte.
»Kannst du die auch an Papa schicken?«
»Klar.«, antwortete Mama. »Darüber wird er sich bestimmt riesig freuen.«
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